
1. Aktivtag – Raus aus dem toten Winkel 
- Verkehrserziehung 

 

Am ersten Schultag ging es los mit 
einem großen Morgenkreis. 
Gemeinsam sangen wir das Lied 
aus dem Einschulungsprogramm: 
„Du gehörst zu uns!“ 

 

 

Viele Erstklässler gehen nun einen neuen Weg, den Schulweg. Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad 
oder mit dem Bus. Auf dem Weg lauern auch Gefahren, denen die Kinder am besten 

begegnen, wenn sie wissen, 
wie sie sich im 
Straßenverkehr verhalten 
sollen. Genau dazu erklärten 
Jan Brockmann und Martin 
Drewes vom Round Table 
(Servicegemeinschaft von 
Jungunternehmern) den 

„Toten Winkel“. Dabei wurden sie von Jörg Ellner (FFW Groß Grenz) tatkräftig unterstützt. 



Um die Fahrsicherheit mit dem Fahrrad zu 
trainieren, wurde ein Parkour mit 
verschiedenen Außengeräten aufgebaut. Zum 
Aktivtag besuchten uns auch Frau Potrafke 
(Vorstandsvorsitzende der OSPA Stiftung) 
und Herr Köpcke (Filialleiter der OSPA 
Schwaan). Die Vertreter der OSPA Stiftung 
überreichten uns an diesem Tag 1500 Euro 
für den Kauf von Außenspielgeräten. Sie 
konnten sich vom Konzept unserer Schule 
vor Ort überzeugen. Wir bedanken uns recht 
herzlich für diese Unterstützung. 

 
 

Nachdem die „Schlauen Wölfe“ den 
Fahrradparkour absolviert hatten, probierten sie 
sogleich die neuen Spieleräte aus. 

 „Gar nicht so einfach, was?“ 

 

 

 

 

 

 

Nach den Aktionen wiederholten die Schüler das Erlernte 
nochmal im Unterricht (Klasse 2/3 Verkehrsfibel, Klasse 
1 Bastelbogen zum Toten Winkel). 

�


